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1  „Mein mutiger Weg“ 

Was ist „Mein mutiger Weg“? 

- Eine Art Berufs-/Bildungsorientierung → weniger fachliche Möglichkeiten, sondern 

eher emotional in Richtung Persönlichkeitsbildung (ein Weg, der nicht von anderen 

vorgezeichnet wird); Vorträge/Workshops durch relativ junge Leute 

- Privates, zertifiziertes Unternehmen 

Zur Idee, „Mein mutiger Weg“ in die Region zu holen:  

- Es werden Wege gesucht, dass das Angebot für Schulen kostenlos bleibt 

- IHK und HWK möchten aktuell keine finanzielle Unterstützung bieten. 

Bisherige Zusammenarbeit in der Region 

- In SÜW ist das Team von „Mein mutiger Weg“ schon aktiv (Klassenstufen 9-11 an 

verschiedenen Schulen) → Arbeitsagentur übernimmt Teil der Kosten; auch 

Stiftungen bieten finanzielle Hilfe 

- Zukunftspreis in Westpfalz erhalten, aber noch kein Projekt mit ZRW 

2 Idee: Regionalforum (gemeinsam mit MmW) 

Das letzte Regionalforum wurde von der AG Dorf organisiert und fand im 

Dorfgemeinschaftshaus Thaleischweiler-Fröschen statt. 

 

• Thema: Zukunftswege junger Menschen - Unterstützungsleistungen für Schulen 

und andere Jugendeinrichtungen 

• Format: Es wird überprüft, ob das Forum digital oder in Präsenz stattfinden soll → 

Ein digitales Format wird aufgrund der Mobilität bevorzugt. Bei „Mein mutiger 

Weg“ wird angefragt, wie ihre Erfahrungen mit digitalen Formaten bisher sind. 

• Zielgruppe: Lehrer*innen/Rektor*innen bzw. Jugendeinrichtungen; nicht 

die Schüler*innen direkt 

• Was können weitere Angebote neben „Mein mutiger Weg“ sein? 

o „klassische“ Berufsbildungsangebote: 

▪ HWK 

▪ IHK 

▪ Aus- und Fortbildungsmessen (Bsp. Landau) 

▪ Regionale Arbeitsagentur 

o Andere Angebote: 

▪ RPTU (Frauen in MINT-Berufen → auch ZRW?) 

▪ FSJ/FÖJ 

▪ LEADER-Förderungen: Jobsurfing, reversed Mentoring 

 

Die nächsten Schritte:  
• Abstimmung mit „Mein mutiger Weg“, ob digitales Format funktioniert (entra) 

o Anmerkung aus Gespräch mit Frederic Keller: Digitale Formate sind 

durchaus machbar, damit haben sie auch schon gute Erfahrungen gemacht. 

Präsenz ist natürlich immer schöner. Falls wir es digital machen möchten, 

können sie uns bei der Vorbereitung unterstützen und Tipps geben. 

• Sammlung von Angeboten zur Zukunfts-/Berufsorientierung 

(Regionalmanagement in Abstimmung mit Frederic Keller) 
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o Ideen aus Gespräch mit Frederic Keller – wird noch ergänzt: 

▪ FÖJ/FSJ 

▪ Rock your Life (https://rockyourlife.de/) 

▪ Wissenswerkstatt Schwarzwald-Baar 

(https://www.wissenswerkstatt-schwarzwald-baar.de/) 

▪ Ggf. Referenten zur Thematik Fachkräftemangel 

• Abstimmung mit Schulen, ob das Gesamtangebot zur Berufsorientierung 

bekannt ist bzw. welche Lücken bestehen (Herr Kuhn, Herr König, Frau Weisbrod-

Mohr) 
• Zielfindung des Regionalforums 

o Idee: Zukunftswege junger Menschen – Unterstützungsleistungen für 

Schulen und Jugendeinrichtungen 
• Nächste Abstimmung Anfang Juli → Doodle-Abfrage 

 
Winnweiler, 10.07.2024, Ronja Schäfer/Nino Pfundstein 
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